
AUSGABE 22 · 65.JAHRGANG · 27.05.2026 · MIT DEN INFORMATIONEN DES AMTES BORDESHOLM UND DER AMTSANGEHÖRIGEN GEMEINDEN 
Bordesholm, Bissee, Brügge, Grevenkrug, Groß Buchwald, Hoffeld, Loop, Mühbrook, Negenharrie, Reesdorf, Schmalstede, Schönbek, 
Sören und Wattenbek. Informationsblatt des Schulverbandes Bordesholm und des Abwasserzweckverbandes Bordesholmer Land.

Frisch. Lecker. 
Direkt zu Ihnen nach Hause.

Essen auf Rädern

Kontakt für Ihre Bestellung

essen-nortorf@diakonie-altholstein.de

04392 92482715

Jetzt kostenlos testen

Ihr Probemenü

Selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden zu leben, ist für viele 
Senior*innen ein Herzenswunsch. Die Pflege Diakonie Altholstein unterstützt 
dabei in der Region mit aufeinander abgestimmten Angeboten, die Sicher-
heit, Versorgung und soziale Teilhabe miteinander verbinden.

Sicher leben – Hilfe auf Knopfdruck
Für mehr Selbstständigkeit im Alltag, braucht es vor allem Sicherheit. Der 
Hausnotruf sorgt dafür, dass im Notfall schnell Hilfe kommt – rund um die 
Uhr und auf Knopfdruck. Ob Sturz oder plötzliches Unwohlsein: Die Ge-
wissheit, nicht allein zu sein, schafft Vertrauen und entlastet Angehörige. 
„Das Angebot verbindet moderne Technik mit Pflegekompetenz und trägt 
dazu bei, dass Menschen so lange wie möglich selbstbestimmt in ihrem 
Zuhause leben können“, betont Benjamin Seidel, Geschäftsbereichsleiter 
Senior*innen und Pflege.

Gut versorgt im Alltag
Der hauswirtschaftliche Service entlastet Senior*innen bei Aufgaben wie 
Reinigung, Wäsche oder Einkäufen. Was Kraft kostet, wird übernommen – 
was Lebensfreude schenkt, bleibt im Fokus.

Zum Wohlbefinden trägt auch eine ausgewogene Ernährung bei. „Essen auf Rä-
dern“ bringt frisch zubereitete Mahlzeiten direkt nach Hause, individuell abge-
stimmt und zuverlässig geliefert. Jede Lieferung umfasst ein Mittagsmenü mit 
Hauptgericht und Dessert. Zur Auswahl stehen zwei Menülinien. Persönliche 
Vorlieben oder Anforderungen, wie vegetarische Gerichte, Kost ohne Schwei-
nefleisch oder besondere Diätformen, werden auf Wunsch berücksichtigt.

Steigt der Pflegebedarf, steht der ambulante Pflegedienst zur Seite. Die 
Pflegekräfte der Diakonie Altholstein begleiten Kund*innen entspre-
chend ihrer individuellen Bedürfnisse. „Wir übernehmen Grund- und Be-

handlungspflege, begleiten ärztliche Verordnungen und entwickeln ein 
Pflegekonzept, das die Ressourcen der Senior*innen stärkt“, so Steffi 
Ohlf, Pflegedienstleitung bei der Diakonie Altholstein.

Gemeinschaft erleben und aktiv bleiben
Für mehr Gemeinschaft und Aktivität ergänzt die Tagespflege das Angebot. Struk-
turierte Abläufe, gemeinsame Mahlzeiten sowie Bewegungs- und Beschäftigungs-
angebote fördern die körperliche und geistige Fitness. Von 8 bis 16 Uhr werden 
bis zu 14 Gäste betreut – je nach Wunsch an einzelnen oder mehreren Tagen pro 
Woche. Bei Bedarf steht der Fahrservice der Diakonie Altholstein zur Verfügung.

Mehr Informationen: 
www.diakonie-altholstein.de  
oder unter der kostenlosen 
Telefon-Nr. 0800 3600378 

Ambulant im Einsatz: Mitarbeiter*innen der Diakonie Altholstein

Gut versorgt in ihrer Region – selbstbestimmt Leben im eigenen Zuhause



Der traditionelle Holzkohlegrill bekommt immer mehr Konkurrenz. Nach den 
gasbetriebenen Grills macht seit einiger Zeit eine neue Kategorie von Geräten 
auf sich aufmerksam - der Pelletgrill.
 
Die ersten Geräte wurden in den USA entwickelt, mittlerweile ist der Trend 
auch hierzulande angekommen. Die Gründe: Ein Pelletgrill kombiniert das 
komfortable Handling eines Gasgerätes mit den Aromen einer Holzkohle-
Feuerung. Der Markt hat mittlerweile eine Vielzahl von Modellen entwickelt.
 
Traditionelle Pelletgrills arbeiten mit dem Prinzip eines Smokers, bei dem 
Grillgut nicht direkt durch die Glut gegart wird, sondern durch die erhitzte 
Luft. Das führt zu einem schonenden Garvorgang, da der gesundheitsschäd-
liche Kontakt von flüssigem Fett und Glut vermieden wird. Trotzdem erhält 
das Grillgut das typische Grillaroma, da die Pellets ausschließlich aus natur-
belassenen Sägespänen bestehen.
 
Martin Bentele, Geschäftsführer des Deutschen Pelletinstituts, ist auch per-
sönlich begeistert: „Der Pelletgrill ist technisch eine wunderbare Sache. Sein 
Vorratsbehälter reicht für viele Grill-Sessions, die Pellets werden elektrisch 
gezündet. Und für mich das Wichtigste: Ich kann die Wunschtemperatur 
punktgenau einstellen.“
 
Mittlerweile sind auch Modelle zu haben, die mit einer Grillplatte arbeiten. 
Darunter verbrennen mit raucharmer Flamme handelsübliche Holzpellets. 
Vorteile: Die Temperatur lässt sich gut regulieren, der Grill ist schnell heiß 
und der Brennstoffverbrauch niedrig. Zudem entsteht nur sehr wenig Asche.
 
Aber auch andere Entwicklungen für den Gartenbereich zeigen, wie vielfältig 
Pellets sind. Denn die kleinen Holzpresslinge eignen sich nicht nur gut zum 
Grillen, sondern funktionieren als klimaschonender Brennstoff auch in Heiz-
strahlern für die Terrasse. 

Text: txn // Foto: Deutsches Pelletinstitut/Häussler/Ökofen/txn

Kulinarischer Trend: Grillen mit Holzpellets

Holzpellets als Brennstoff können nicht nur zum Grillen genutzt werden, sondern liefern im 
klimaschonenden Terrassenheizer auch Wärme für kühle Abende.

Vor einem Bild im Bordesholmer Rathaus bleiben die Gäste besonders 
lange stehen: unendliche Weiten, Schleswig-Holsteinische Landschaft wie 
aus dem Bilderbuch. „Das ähnelt sehr der Gegend im Norden Japans, in 
der ich aufgewachsen bin“, sagt Hiroshi Nishimura. 9000 Kilometer liegen 
zwischen Schleswig-Holstein und seinem Heimatland Japan, doch beide 
verbindet sehr viel. Seit fast 20 Jahren besteht eine Partnerschaft zwi-
schen Schleswig-Holstein und der japanischen Präfektur Hyogo. Hiroshi 
Nishimura ist seit kurzem Generaldirektor der Hyogo-Europavertretung 
in Paris und absolviert aktuell seinen Antrittsbesuch. Am vergangenen 
Montag stand ein Besuch in Kiel auf dem Programm – im Hiroshimapark 
pflanzte Hiroshi Nishimura einen weiteren Kirschbaum. Dessen Blüten ste-
hen in Japan für Vergänglichkeit und gleichzeitig sind sie ein Symbol der 
Erneuerung. Als die Erde festgedrückt und der Baum gegossen war, ging 
es weiter nach Bordesholm. 

Bereits seit 1955 gibt es die 
Deutsch-Japanische Gesellschaft 
Schleswig-Holstein e.V. Deren 
Vorsitzender ist ein Bordeshol-
mer: Jens Neumann-Rodekirch. 
„Heide Simonis hat die Part-
nerschaft mit Hyogo mit auf 
den Weg gebracht, deshalb 
treffen wir uns hier auf dem 
Heide-Simonis-Platz“, freut er 
sich. Auch weitere Vertreter 
der DJG-SH und Bürgermeister 
Ronald Büssow sind gekom-
men, um den Gast aus Japan 
zu begrüßen. Mit Händen, Fü-
ßen, Englisch und Dolmetscher 
klappt die Kommunikation flie-
ßend. „Wir können einiges 
von Japan lernen“, ist Ronald 
Büssow überzeugt. In Sachen 
Höflichkeit und Hilfsbereit-
schaft seien die Japaner ein 
großes Vorbild. „Sie sind aber 
auch sehr gut darin, Verbes-
serung als einen Prozess zu 
sehen und nicht auf Anhieb al-
les ganz oder gar nicht zu wollen.“ Hiroshi Nishimura spart ebenfalls nicht 
mit Komplimenten. Deutschland sei aus japanischer Sicht sehr gut darin, 
sich für Biodiversität einzusetzen und die Wärmewende voranzutreiben. 
Lob und Ansporn in einem. 

„Voneinander lernen und die Beziehungen stärken, das ist unser Ziel“, 
betont Jens Neumann-Rodekirch. Er möchte die Japanisch-Sprachkurse 
weiter ausbauen und mehr jüngere Menschen für die Aktivitäten der 
Deutsch-Japanischen Gesellschaft gewinnen. Angesichts der vielen Kri-
sen in der Welt geht er davon aus, dass Deutschland und Japan in Zu-
kunft noch weiter zusammenrücken werden. Ein gutes Fundament dafür 
gibt es bereits. 

Wichtige Themen für den Austausch zwischen Schleswig-Holstein und Hyo-
go sind Wirtschaft, erneuerbare Energien, Wasserstoff, Wissenschaft, Digita-
lisierung und Gesundheitswesen. „Wir haben jetzt schon vieles gemeinsam“, 
sagt Ronald Büssow und verweist auf das Nebeneinander von Tradition und 
Moderne. Bei all den Plänen für die Zukunft soll der Blick zurück nicht zu 
kurz kommen, deshalb lädt er Hiroshi Nishimura ein, im kommenden Jahr 
zu Bordesholms 700-Jahr-Feier zu kommen. „Beim nächsten Mal verbringe 
ich meine Ferien hier. Es gibt so viel zu sehen“, sagt der Generaldirektor und 
denkt dabei bestimmt nicht nur an die Schleswig-Holsteinische Landschaft, 
die ihn an Zuhause erinnert.

Foto/Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Besuch aus Japan in Bordesholm:
Fundament für die Zukunft
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Draht ist filigran, leicht und dekorativ und gleichzeitig stark und robust. Ge-
formter Draht verleiht seinen skulpturalen Formen und Licht- und Schattenef-
fekten völlig neue Dimensionen. Die Bordesholmerin Lisa Grünau bietet dazu 
einen Workshop am Samstag, den 20. Juni 2026, von 15.00 – 17.00 Uhr im 
Schalthaus Wattenbek, Reesdorfer Weg 4b, an.

Bei Kaffee und Keksen werden kleine zwei- und dreidimensionale Drahtob-
jekte unter fachkundiger Anleitung aus schwarzem Blumendraht hergestellt. 
Das Material wird gestellt, wer hat, kann Draht und eine kleine Zange mitbrin-
gen. Der Workshop kostet 10 Euro, Kulturkreismitglieder zahlen 8 Euro. Eine 
Anmeldung wird erbeten bei Wiebke Kuhn, Tel.: 04322 – 4010.

KULTURKREIS WATTENBEK e.V.:
Kunst aus Draht

Das Forum Klimaschutz Bordesholm und das Savoy-Kino laden gemeinsam 
zum Klimakino ein. Immer am letzten Donnerstag im Monat gibt es im Savoy 
Filme, die sich in unterschiedlichster Weise mit den Themen Klimawandel, 
Nachhaltigkeit, Umweltschutz und Artenvielfalt auseinandersetzen. 

Am Donnerstag, dem 28.05.2026 zeigen wir um 19.00 Uhr die Dokumen-
tation „Das Gewicht der Welt“ von Florian Heinzen-Ziob. Im Anschluss 
an den Film lädt die Bildungsgruppe des Forum Klimaschutz Bordesholm 
zu einem offenem Austausch ein. Wir freuen uns sehr, dass wir Herrn Luca 
Brunsch (seit der ersten Stunde bei fridays for futur in Kiel aktiv) gewinnen 
konnten, der aufkommende Fragen rund um das Aktiv-Sein beantworten wird.

Wissenschaft soll sachlich sein: Fakten statt Gefühle. Aber eine neue Genera-
tion Naturwissenschaftler:innen erlebt, wie ihre Forschung durch den Klima-
wandel aus den Fugen gerät. Statt die Wunder der Natur zu entdecken, sind 
Maria, Doktorin der Glaziologie, Sebastian, Professor für Physikalische Che-
mie, und Nana, Molekularbiologin, Chronisten einer untergehenden Welt. Aber 
niemand hört auf sie. Was tun? Statt sich frustriert in den Elfenbeinturm ihrer 
Forschung zurückzuziehen, verlassen Maria, Sebastian und Nana das Labor 
und werden zu Aktivist:innen, denn sie tragen auf ihren Schultern das Gewicht 
der Welt. DAS GEWICHT DER WELT ist mehr als ein Klimadokumentarfilm – 
es ist ein zutiefst menschliches Porträt dreier Naturwissenschaftler:innen, die 
erkennen, dass ihre Forschung alleine nicht mehr ausreicht. In Zeiten zuneh-
mender Klimakatastrophen, politischer Lähmung und gesellschaftlicher Spal-
tung bietet der Film einen emotionalen Zugang zu einer der zentralen Fragen 
unserer Zeit: Was bedeutet es, Verantwortung zu übernehmen?

Wir hoffen auf einen interessanten Abend und freuen uns auf Ihren Besuch. 
Weitere Information zu den Aktivitäten des Forum Klimaschutz Bordesholm 
unter www.forum-klimaschutz-bordesholm.de. 

„Das Gewicht der Welt“ am 28.05.2026 
im Savoy in Bordesholm 

Wir bieten Ihnen:

•  Pflaster- und
•  Natursteinarbeiten
•  Gartenarbeit
•  Holz- & Steinterrassen 
•  Zäune
•  kostenlose Beratung

Heitmannskamp 37
24220 Flintbek
Tel. 04347 - 730 33 81
 0176 - 41801758
 0176 - 34673725
info@ddgartenbau.de
www.ddgartenbau.de

Eidersteder Str. 24 · 24582 Bordesholm
Tel. 0 43 22 - 97 51 · Fax 0 43 22  - 96 63

www.glas-fenster-schulz.de

Wir suchen zum 1.9.2026 einen

AZUBI (m/w/d) im Glaserhandwerk!
Wir freuen uns auf eine Bewerbung

per E-Mail an: info@glas-fenster-schulz.de

Die nächste 
Bordesholmer 
Rundschau 
erscheint 
am Mittwoch, 
03. Juni 2026.



Seit vielen Jahrhunderten leben Menschen am Bordesholmer See, nutzen die 
umliegenden Felder, jagen Tiere und entsorgen Abfälle. Ein internationales 
Forscherteam möchte Spuren der Vergangenheit nutzen, um mehr über den 
dem menschlichen Einfluss auf Ökosysteme während der letzten 2000 Jahre 
in Nord-, West- und Mitteleuropa herauszufinden. Am 1. Juni wird Dr. Oliver 
Kern von der Universität Tromsø deshalb Proben aus dem Boden des Bor-
desholmer Sees entnehmen. „Wir werden ein langes Abwasserrohr von etwa 
10 Zentimeter Durchmesser in den Seeboden drücken. Wir bohren nicht im 
eigentlichen Sinne und verwenden kein schweres Gerät um die Natur mög-
lichst wenig zu beinträchtigen“, erklärt der Geologe. 

Bordesholm kam aufgrund seiner langen Geschichte für die Proben infrage. 
Dr. Oliver Kern: „Historisch hat sich gezeigt, dass Landwirtschaft, Forstwirt-
schaft, Fischerei und Jagd in Regionen mit kirchlichem Einfluss besonders 
ausgeprägt waren.“ 

Die Bohrkerne sind sozusagen ein Archiv für alles, was in der näheren Um-
gebung des Sees vor sich ging. Wenn die Forscher, die mit Schlauchbooten 
unterwegs sind, das Rohr wieder rausziehen, bleibt der Seeboden in sei-
ner ursprünglichen Lagerung im Rohr erhalten. Der Geologe kann ihn dann 
systematisch von alt (tief im Seeboden) nach jung (oberste Schichten des 
Seebodens) analysieren. „Dazu verwenden wir neuste sedaDNA Methoden, 
das steht für sedimentare ancient DNA“, erklärt er. Es kann beispielsweise re-
konstruiert werden, welche Pflanzen auf den umliegenden Feldern angebaut 
wurden, welche Fische es im See gab und welche Nutztiere gehalten wurden. 
Die Forscher bekommen auch Informationen über das erste Auftreten be-
stimmter nicht-einheimischer Tiere und Pflanzen, die in die Region gebracht 
wurden, z.B. Wein, Buchweizen, aber auch Schädlinge und Krankheiten. 

„Da wir diese Methode europaweit einsetzen, ist es unser Ziel Verbreitungs-
wege zu rekonstruieren und zu dokumentieren wie und in welchem Maße 
sich Ökosysteme verändert haben“, so Dr. Oliver Kern. Die Erforschung der 
ursprünglichen Natur liefere weitere Informationen darüber, wie wir in Zu-
kunft auf mögliche Folgen des Klimawandels reagieren können. 

Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Bordesholmer See: 
internationales Forschungsprojekt auf den
Spuren der Vergangenheit

Fotos: Lena Paschko

Honnig

De Honnig weer all. Ganz eenfach all. Dat Glas stünn noch op de Anricht, 
man dor weer nix mehr in – bloots noch so’n lütten Rest an’n Rand, den man 
mit’n Finger rutkriegen kunn, wenn man nich to stolz weer.

Un de Honnigmann vun’n Weekenmarkt? De keem bloots noch all veer 
Weeken. Dat weer noch lang hen. Also bi Rewe in’t Regal grepen. Nich lang 
överleggt. Eerlich seggt: ik heff nich veel nadacht. Honnig is Honnig, meen 
ik. Wat schall dor al groot anners wesen? Denn seeg ik: Rapshonnig. Na jo. 
To Huus dat Glas in`t Schapp stellt. Avers denn, an’n annern Morgen,  keem 
dat Wunner.

All as ik dat Glas opmook, weer dor al wat anners. De Konsistenz! Nich hart. 
Nich glitschig. Nicn so as smolten Zucker. Nich so as de meiste Honnig, de 
een eerst mit Gewalt ut dat Glas kriegen mutt.

Nee. De Honnig weer cremig. Week. He smieg sik richtig an den Lepel. As 
wenn he dorhen höör. Ik heff den Lepel ganz langsam dreiht un kunn nich 
anners as grienen. Denn keem mi dat all wedder in’n Sinn. As Jung heff ik bi 
mien Opa in de Imkerie stahn. Un sien grotet Geheimrezept för so’n Honnig 
weer gor keen Gehemnis.

„Röhren“, hett he seggt. Un denn nochmaal: „Röhren.“ Un denn wedder: 
„Röhren, Jung.“ Stünnenlang. Dage lang. Nich hastig. Jümmers wedder. 
Dormit de Kristallen fein warrn. Dormit de Honnig so warrt, as Honnig wesen 
schall. Ik höll dat Glas in de Hand. Op dat Etikett stünn Echter deutscher 
Honig. Un doruüner: Imkerei Martin Eiselt, Bordesholm. Ik keek dat een Tiet 
an un dacht: Dor heff ik ja een fienen Fang maakt. Regional un nahaldig. Nu 
kann de Honnigmann vun’n Wenmarkt ruhig mal länger Urlaub maken. Un 
denn keem de eerste Biss. Frisch Brot. Botter. Honnig. Un op eenmaal weer 
dat nich mehr de Kök in’n Morgenlicht.  Ik weer wedder bi Opa. Bi de Bienen-
stöck. Bi dat Summen vun de Immen. Un den Ruch vun`n Smooker.

Manche Saken sünd mehr as Eten. Manche Saken sünd Tiedmaschinen.

Jürgen Baasch

„…op Platt“

Am Samstag, 30. Mai, von 11.00 bis ca. 15.00 Uhr, findet wieder der 
Flohmarkt der SPD Flintbek rund um das Flintbeker Rathaus, Heit-
mannskamp 2, mit Kaffee, Kuchen, Imbiss usw. gegen Spende statt. Die 
Standauswahl ist frei, also keine vorherige Anmeldung oder Reservierung 
erforderlich, es wird auch keine Standgebühr erhoben. Es sind nur private 
Anbietende erwünscht.

SPD-Flohmarkt ums Flintbeker Rathaus am 30. Mai
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Die Kirchengemeinde St. Johannis sucht EhrenamtlerInnen, die Lust haben 
das Kirchencafé zu unterstützen. Wir schaffen hier gemeinsam einen Raum, 
wo Begegnungen im freundlichen Miteinander möglich werden! Wenn Sie 
Lust auf Menschen, Gemeinschaft und das Miteinander haben, dann sind sie 
genau richtig bei uns!

Was müssen Sie wissen? Das Café hat jeden Sonntag von 14.00 bis 17.00 
Uhr geöffnet. Es werden für jede „Schicht“ zwei Ehrenamtler benötigt, wovon 
eine/r in der Küche arbeitet und eine/r im Service. 

Die Arbeit umfasst leichte Tätigkeiten. Die Arbeitszeit beginnt um 13.00 Uhr. 
Kuchen kann selbst vorab gebacken werden, es ist aber kein Muss! Jeder 
kann soviele (oder sowenige) Dienste pro Monat übernehmen wie er/sie 
möchte. Wir freuen uns auf Sie! Melden Sie sich bei Interesse oder weiteren 
Fragen gerne im Kirchenbüro unter 04322 – 4014.

Hilfe für unser ehrenamtliches 
Café Kleines Haus in Brügge gesucht

Wie schon seit vielen Jahren hatte auch jetzt Heike Gradert von der Frauen-
vereinigung eine mehrtägige Reise geplant. So machten sich 30 Personen 
am 26. April morgens um 6.00 Uhr auf den Weg nach Belgien. Nachdem es 
sich alle Gäste im Reisebus gemütlich gemacht hatten und die Koffer ver-
staut waren, begaben wir uns auf die Autobahn in Richtung Hamburg, die um 
diese frühe Zeit noch recht leer war. Nach einem Frühstück in Hollingstedt 
setzten wir unsere Fahrt fort und erreichten am frühen Nachmittag unser Ziel 
in Antwerpen. 

Die Hotelzimmer waren schnell belegt, sodass einer ersten Erkundungstour 
nichts mehr im Wege stand. Bei strahlendem Sonnenschein hatte tagsüber 
ein Stadtlauf stattgefunden. Die letzten Läufer schlenderten am Hafenbecken 
entlang, welches sich in der Nähe unseres Hotels befand. Laute Discomusik 
schallte übers Wasser. Wir erlebten eine wunderbar entspannte Atmosphäre. 
Im Hotel erwartete uns ein Drei-Gänge-Menü, wie übrigens auch an jedem 
der folgenden Abende.

Am nächsten Morgen steht Brüssel auf unserem Programm. Ein humorvol-
ler, kompetenter Stadtführer begleitet uns bei einer Fahrt im Bus sowie auf 
einem Spaziergang durch die Stadt. Er zeigt uns viele alte, prachtvolle Gebäu-
de, aber auch das Atomium und die Gebäude des Europarates. Da Belgien 
von Zerstörungen vergangener Kriege verschont geblieben war, können wir 
heute so viele alte Bauten aus dem Mittelalter und davor bewundern.

Am dritten Tag unserer Reise wollen wir Gent besuchen. Dort waren zwei 
Stadtführer gebucht. Da wir jedoch in einen Stau auf der Autobahn geraten, 
kommen wir viel zu spät an und unsere Stadtführer sind mit anderen Grup-
pen unterwegs. Zum Glück haben wir einen durchsetzungsfähigen Busfahrer 
und zum Glück gibt es heutzutage Handys! Binnen kurzer Zeit ist für Ersatz 
gesorgt. So wird uns von 80 Tausend Studenten berichtet und ebenso vielen 
Fahrrädern. Diese Tatsache begegnet uns im ganzen Land: Man fährt mit 
dem Rad. Dafür gibt es allerdings auch hervorragende Radwege. Auch in 
Gent begegnen wir alter Geschichte auf Schritt und Tritt.

Der Höhepunkt der Reise steht uns am vierten Tag bevor, wir fahren nach 
Brügge. Auch heute strahlt die Sonne auf uns herab. Zwei Flüsse und viele 
Kanäle durchziehen die Stadt, man überquert immer wieder kleine Brücken 
und ist wie verzaubert. Zum Abschluss fahren wir mit einem Boot durch das 
Viertel. Als Trost für die vielen Staus auf den Straßen führt uns unser Busfah-
rer noch durch den Handelshafen von Antwerpen. Dessen Ausmaße hatten 
wir bisher gar nicht wahrgenommen und können jetzt verstehen, dass dieser 
Hafen der zweitgrößte der Welt ist.

Nach einer langen Heimfahrt kommen wir wieder heil zu Hause an. Wir sind er-
füllt von vielen großartigen Eindrücken – und wir hatten viel Spaß zusammen.

Mit der Frauenvereinigung auf Reisen

Der Partnerschaftsverein lädt herzlich zum Kekava-Tag am Sonntag, 7. Juni 
2026, um 15.00 Uhr ins Savoy Kino ein.

An diesem Nachmittag steht unsere Partnerschaft mit der lettischen Ge-
meinde Kekava im Mittelpunkt. Gezeigt werden Bilder und Eindrücke von 
vergangenen Lettland-Reisen sowie aktuelle Informationen aus der Partner-
gemeinde.

Im Anschluss wird der Oscar-prämierte lettische Animationsfilm „Flow“ 
des Regisseurs Gints Zilbalodis präsentiert. Der Film erzählt die bewegen-
de Geschichte einer schwarzen Katze, die von einer großen Flut überrascht 
wird und sich auf ein Boot rettet. Gemeinsam mit weiteren Tieren erlebt sie 
spannende Abenteuer und entdeckt die Bedeutung von Zusammenhalt und 
Freundschaft.

Zum Film werden Kaffee und Kuchen gereicht, diese sind bereits im Eintritts-
preis von 6,50 Euro enthalten. Eintrittskarten sind online über www.savoy-
bordesholm.de sowie im Kinobüro erhältlich. Der Partnerschaftsverein freut 
sich auf einen interessanten und geselligen Nachmittag mit vielen Gästen.

Der Verein Deutsch-Lettische Partnerschaft Bordesholm-Kekava e. V. arbeitet 
seit der Gründung im Jahr 1993 am Kultur- und Jugendaustausch zwischen 
den Partnergemeinden, unterstützt soziale Projekte und organisiert gemein-
same Reisen und weitere Veranstaltungen im Rahmen der Partnerschaft.

Einladung zum 
Kekava-Tag im 
Savoy Kino 



Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Bordesholm, 

im Folgenden finden Sie die aktuellen Informationen aus Ihrem Amtsgebiet. 

Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um die amtlichen Bekannt-
machungen handelt.

Diese finden Sie unter:
www.bordesholm.de/buergerservice-politik/amtsverwaltung/amtliche-
bekanntmachungen

Freundliche Grüße 
Ihr Amtsdirektor – Marco Thies

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor

Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 22 vom 27. Mai 2026

Der Vorsitzende
des Bau- und Planungsausschusses 
der Gemeinde Wattenbek

Sitzung des Bau- und Planungsausschusses der Gemeinde Wattenbek

Sitzungstermin:	Montag, 01.06.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Gemeindezentrum Schalthaus, Reesdorfer Weg 4 b, 
		  24582 Wattenbek

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Einwohnerfragestunde; Vorschläge, Anregungen und Fragen der 	
	 Einwohnerinnen und Einwohner
4.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 30.03.2026
5.	 Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden
6.	 Anfragen der Ausschussmitglieder
7.	 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 "Saalskamp" der 
	 Gemeinde Wattenbek; 
	 1. Nachtrag zu dem städtebaulichen Vertrag vom 
	 29.09.2025/06.10.2025 WAT/2025/430-02
8.	 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 der Gemeinde 
	 Wattenbek für das Gebiet "Saalskamp": Abwägung der 
	 Stellungnahmen aus der Beteiligung der Behörden und 
	 sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB 
	 und Stellungnahmen aus der öffentlichen Auslegung nach § 3 
	 Abs. 2 BauGB WAT/2026/534
9.	 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 der Gemeinde 
	 Wattenbek für das Gebiet "Saalskamp": Satzungsbeschluss
	 WAT/2026/535
10.	 Beschaffung eines Laugenstreuers für den Bauhof Wattenbek
	 WAT/2026/538
11.	 Angelegenheiten des Wattenbeker Bauhofes

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

12.	 Grundstücksangelegenheiten
13.	 Bauanträge/Bauvoranfragen 
14.	 Liste der Bauanträge
15.	 Liste der nicht ausgeübten Vorkaufsrechte
16.	 Aktualisierung der "Offene-Punkte-Liste"

Öffentlicher Teil:

17.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 21. Mai 2026 – Dennis Metzlaff

Der Vorsitzende
des Finanzausschusses des Schulverbandes Bordesholm

Sitzung des Finanzausschusses des Schulverbandes Bordesholm

Sitzungstermin:	Dienstag, 02.06.2026, 18:00 Uhr
Raum, Ort:	 Sitzungssaal des Rathauses, Mühlenstraße 7, 
		  24582 Bordesholm

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde
4.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 03.03.2026
5.	 Landschule an der Eider Wattenbek/ Sporthalle/ Sanierung der 
	 wärmetechnischen Anlagen SV/2026/221-02
6.	 VHS Bordesholm-Wattenbek, Weiterentwicklung; hier: 
	 Einführung eines Rabattmodells für Inhaberinnen und Inhaber 
	 der Ehrenamtskarte Schleswig-Holstein SV/2026/224
7.	 Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder 
	 ab 2026 - Umsetzung; hier: Rahmenkonzept zur Ausgestaltung 
	 und Weiterentwicklung der 
	 Offenen Ganztagsschulen an den Grundschulen im 
	 Schulverband Bordesholm SV/2026/225
8.	 Mitteilungen des Schulverbandsvorstehers
9.	 Anfragen der Mitglieder
10.	 Mitteilungen der Verwaltung

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

11.	 Personalangelegenheiten
12.	 Grundstücksangelegenheiten
13.	 Verwaltungsinterne Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

14.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 19. Mai 2026 – Ulrich Schuster
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Die Vorsitzende
des Haupt- und Finanzausschusses 
der Gemeinde Bordesholm

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Bordesholm

Sitzungstermin:	Mittwoch, 03.06.2026, 18:30 Uhr
Raum, Ort:	 Sitzungssaal des Rathauses, Mühlenstraße 7, 
		  24582 Bordesholm

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 25.02.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Bericht des Bürgermeisters
6.	 Mitteilungen der Verwaltung
7.	 Anfragen der Ausschussmitglieder
8.	 Mitteilungen aus den Zweckverbänden und des Amtsausschusses
9.	 Sachstandsbericht des Bürgermeisters zur 700-Jahr-Feier 2027
10.	 Mitteilung einer Eilentscheidung gemäß §50 Absatz 3 GO
	 BOR/2026/484
11.	 Verwaltungskostenabrechnung der Amtsverwaltung 
	 Bordesholm; Gemeinsame Vereinbarung der amtsangehörigen 
	 Gemeinden BOR/2025/410-01
12.	 Aktueller Stand zum OEK - Stand: 1. Quartal 2026 
	 (Berichterstattung im 2. Quartal 2026) BOR/2026/475
13.	 Aktueller Stand der Beschlussverfolgung - 1. Quartal 2026 
	 (Berichterstattung zum 2. Quartal 2026) BOR/2026/476
14.	 OEK der Gemeinde Bordesholm; Überarbeitung der Auflistung
	 BOR/2026/477
15.	 Ausbau des Glasfasernetzes (Breitbandausbau) in der 
	 Gemeinde Bordesholm 
	 Grundsatzbeschluss unter Berücksichtigung des 
	 "Abschlussberichtes Beraterleistungen Gigabit 2.0 - 
	 Breitbandausbau Amt Bordesholm" BOR/2026/479 
16.	 Kindertagesbetreuung, Umsetzung des KitaG - hier: Zweite 
	 Neufassung einer Satzung über die Benutzung und die 
	 Erhebung von Benutzungsgebühren für die 
	 Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Bordesholm BOR/2026/480

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

17.	 Personalangelegenheiten
18.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
19.	 Grundstücksangelegenheiten
20.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

21.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 21. Mai 2026 – Regina Langholz

Der Vorsitzende
des Haupt- und Finanzausschusses 
der Gemeinde Wattenbek

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Wattenbek

Sitzungstermin:	Dienstag, 02.06.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Gemeindezentrum Schalthaus, Reesdorfer Weg 4 b, 
		  24582 Wattenbek

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 03.03.2026
4.	 Einwohnerfragestunde; Vorschläge, Anregungen und Fragen der 	
	 Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Mitteilungen und Anfragen
6.	 Ortsentwicklungskonzept - Bericht zum Stand
7.	 Prüfung der Jahresrechnung 2023 WAT/2026/523
8.	 Kulturtour Bordesholmer Land - Information
9.	 Verwaltungskostenabrechnung der Amtsverwaltung 
	 Bordesholm; Gemeinsame Vereinbarung der amtsangehörigen 
	 Gemeinden WAT/2025/492-01
10.	 Plandurchführungsbeschluss für die Durchführung einer 
	 Wärmeplanung und zur Aufstellung eines Wärmeplans 
	 WAT/2026/521
11.	 Ausbau des Glasfasernetzes (Breitbandausbau) in der 
	 Gemeinde Wattenbek 
	 Grundsatzbeschluss unter Berücksichtigung des 
	 "Abschlussberichtes Beraterleistungen Gigabit 2.0 - 
	 Breitbandausbau Amt Bordesholm" WAT/2026/532
12.	 Kindertagesbetreuung, Umsetzung des KitaG - hier: Zweite 
	 Neufassung einer Satzung über die Benutzung und die 
	 Erhebung von Benutzungsgebühren für die 
	 Kindertageseinrichtung der Gemeinde Wattenbek WAT/2026/533
13.	 Bekanntgaben

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

14.	 Vertragsangelegenheiten
15.	 Personalangelegenheiten
16.	 Grundstücksangelegenheiten

Öffentlicher Teil:

17.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 20. Mai 2026 – Torsten Föh

Die
Wattenbeker Seniorengruppe

„Mach mit“

lädt zum Kaffeenachmittag/ Spielenachmittag

am Mittwoch, den 27. Mai 2026 um 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr

ins Gemeindezentrum Reesdorfer Weg 4 b ein.

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag.

Wattenbek, 20.05.2026 - Der Bürgermeister



Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 22 vom 27. Mai 2026

Der Bürgermeister der Gemeinde Bordesholm lädt ein

Kanal- und Straßensanierungsmaßnahme im
Langenheisch und Lüttenheisch

Gerne möchten wir Sie über den aktuellen Stand zu den geplanten Bau-
tätigkeiten im Bereich Langenheisch / Lüttenheisch informieren.

Die Gemeinde Bordesholm wird Ihnen im Rahmen einer Informations-
veranstaltung erläutern, wann welche Bauarbeiten anstehen und welche 
Einschränkungen sich dadurch ergeben können.

Der Bürgermeister, Vertreter der Amtsverwaltung und der planende 
Ingenieur von Siebert & Partner aus Itzehoe stehen für Ihre Fragen und 
Anregungen zur Verfügung.

Die Veranstaltung findet am Montag, den 01.06.2026 um 18.30 Uhr 
im Savoy-Kino statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme an der Veranstaltung.

Mit freundlichen Grüßen

Ronald Büssow
Bürgermeister der Gemeinde Bordesholm

Gemeinde Bordesholm

Die Vorsitzende
des Sozial- und Kulturausschusses 
der Gemeinde Mühbrook

Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses der Gemeinde Mühbrook

Sitzungstermin:	Mittwoch, 03.06.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Feuerwehrgerätehaus, Gemeinschaftsraum, 
		  Dorfstraße 20 in Mühbrook

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 18.02.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Kindertagesbetreuung, Umsetzung des KitaG - hier: Zweite 
	 Neufassung einer Satzung über die Benutzung und die 
	 Erhebung von Benutzungsgebühren 
	 für die Kindertageseinrichtung der Gemeinde Mühbrook
	 MÜH/2026/320
6.	 Kindertagesbetreuung - Weiterentwicklung; hier: Beratung und 
	 Beschlussfassung zu einer künftigen Teilnahme der Gemeinde 
	 Mühbrook an der interkommunalen Kita-Finanzvereinbarung im 	
	 Amt Bordesholm MÜH/2026/321
7.	 Mitteilungen der Vorsitzenden
8.	 Mitteilung der Verwaltung
9.	 Sachstandsinformation und Diskussion - Kulturroute im 
	 Bordesholmer Land
10.	 Diskussion – Begrüßung von Neubürgerinnen und Neubürgern 
	 in Mühbrook
11.	 Sachstandsinformation - Kita Naturgruppe
12.	 Anfragen der Mitglieder
13.	 Anstehende Veranstaltungen

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

14.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

15.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 21. Mai 2026 – Susanne Mieth

Der Vorsitzende
Bauausschuss des
Schulverbandes Bordesholm

Sitzung Bauausschuss des Schulverbandes Bordesholm

Sitzungstermin:	Montag, 01.06.2026, 18:00 Uhr
Raum, Ort:	 Sitzungssaal des Rathauses, Mühlenstraße 7, 
		  24582 Bordesholm

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde
4.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 23.02.2026
5.	 Landschule an der Eider Wattenbek/ Sporthalle/ Sanierung der 
	 wärmetechnischen Anlagen SV/2026/221-02
6.	 Dachsanierung HBS -Sachstand SV/2026/226
7.	 Mitteilungen des Schulverbandsvorstehers
8.	 Mitteilungen der Verwaltung
9.	 Anfragen der Mitglieder

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 21. Mai 2026 – Werner Kärgel



Die richtige Lösung erfahren Sie in Ausgabe 24/2026. 
Teilnahmebedingungen: Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Teilnahme an dem Gewinnspiel ist kostenlos. Für die Teilnahme müssen keine kostenpflichtigen Dienste in Anspruch genommen werden. 
Teilnehmer*in ist immer nur eine bestimmte natürliche Person, juristische Personen können nicht teilnehmen. Eine mehrfache Teilnahme etwa unter Pseudonym oder weiteren E-Mail-Adressen ist ausge-
schlossen und führt zum Ausschluss von dem Gewinnspiel. Die Voraussetzungen der Teilnahme müssen während der Dauer des Gewinnspiels erfüllt und an die Bordesholmer Rundschau auf dem angebotenen 
Weg übermittelt sein. Eine Teilnahme auf anderem Weg als dem für die Teilnahme angebotenen ist ausgeschlossen und wird nicht berücksichtigt. Vorher oder hinterher abgegebene Teilnahme-Bewerbungen 
werden nicht berücksichtigt. Eine Teilnahme durch beschränkt geschäftsfähige Minderjährige ist erst ab Vollendung des 14. Lebensjahres und nur mit Einwilligung ihrer gesetzlichen Vertreter möglich.

Den nachstehenden, ausgefüllten Teilnahme-Coupon können Sie bis zum 08.06.2026 
einsenden an:	 Bordesholmer Rundschau, c/o dinoderschoen die Werbeagentur, Stuthagen 14, 24113 Molfsee
oder abgeben im:	 Rathaus Bordesholm, Mühlenstr. 7, 24582 Bordesholm (Abgabebox an der Info, während der Öffnungszeiten)
oder mailen an:	 rundschau@dinoderschoen.com

Rätselfreunde aufgepasst – 
hier gibt's die Fleisch- & Wurstvielfalt
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...denn unter allen richtigen Einsendungen verlo-
sen wir einen Präsentkorb im Wert von 30 € von 

Teilnahme-Coupon Ausgabe 22/2026 - meine Lösung lautet:

Bitte ausfüllen:

Teilnehmer*in:.......................................................................................................................................................................................................

Straße, Hausnummer:............................................................................................................................................................................................

PLZ, Ort:................................................................................................................................................................................................................

Telefonnummer:.....................................................................................................................................................................................................

1 62 73 84 95

Das Team der Bordesholmer Rundschau und Fleischerei Hansen wünschen viel Glück!



Wer auch in Stresszeiten fit bleiben möchte, kann die Kräfte von Wildpflan-
zen nutzen, um sein Immunsystem auf natürliche Weise zu stärken. Heimi-
sche Pflanzen wie Brennnessel, Gundermann, Löwenzahn oder Giersch sind 
schmackhaft sowie fast überall zu finden und liefern jede Menge Vitamine 
und wichtige Mikronährstoffe.
 
Doch beim Thema „Wildpflanzen“ scheitert es häufig daran, die nahrhaften 
Pflanzen in den täglichen Speiseplan zu integrieren. Wie das im Alltag gut 
funktionieren kann, zeigt die Expertin Heike König jetzt in einem speziellen 
Onlinekurs. Die Wildpflanzen-Rohkostspezialistin schwört auf die Energie 
der Pflanzen. Sie ernährt sich seit mehr als 33 Jahren von Rohkost und ver-
arbeitet dafür viele heimische Wildpflanzen. Gesünder geht es kaum, denn 
schon eine Handvoll dieser Pflanzen hat mehr Vitamine und Vitalstoffe als 
eine ganze Schüssel herkömmlicher Salat. Die Expertin bietet schon seit 
Jahren Wildpflanzen-Rohkost-Kurse auf ihrem Königshof in der Nähe von 
Bremen an. In der Corona-Zeit kam dann die Idee zu einem Online-Kurs - der 
nach langer Vorbereitungszeit nun verfügbar ist.
 
Das Besondere: Der Kurs setzt konsequent darauf, die Wildpflanzen in den 
Ernährungsalltag zu integrieren. Deswegen verzichtet Heike König darauf, 
möglichst viele Pflanzen vorzustellen und beschränkt sich auf sieben heimi-
sche Gewächse. Mit einfachen, aber sehr leckeren Rohkost-Rezepten zeigt 
sie in gut gemachten Videos, wie sich die Wildpflanzen problemlos in den 
Ernährungsalltag integrieren lassen. Denn nur, wenn die vitalstoffreichen 
Pflanzen tatsächlich regelmäßig auf dem Speisezettel stehen, können sie ihre 
heilsamen Kräfte voll entfalten.
 
Weitere Information zu gesunder Rohkost-Ernährung mit Wildpflanzen und 
zum empfehlenswerten Online-Kurs gibt es unter www.die-wilde-kost.com.

Text: txn // Foto: H. König/Die wilde Kost

Heimische Wildpflanzen in den Speiseplan 
integrieren – gesunde Rohkost

111 Jahre Versorgungsbetriebe Bordesholm – kommunale Versorgung 
zwischen Tradition und Energiewende 

Wenn heute über Energiewende, Versorgungssicherheit oder Glasfaser-
ausbau gesprochen wird, geraten oft große Konzerne und internationale 
Entwicklungen in den Mittelpunkt. Dabei zeigt gerade Bordesholm, welche 
Bedeutung kommunale Strukturen auch nach mehr als einem Jahrhundert 
noch besitzen.

Die Versorgungsbetriebe Bordesholm (VBB) blicken inzwischen auf 111 Jah-
re Geschichte zurück. Was einst als klassische kommunale Versorgungs-
einrichtung begann, hat sich im Laufe der Jahrzehnte zu einem modernen 
Infrastrukturunternehmen entwickelt. Strom, Gas, Wasser, Glasfaser, Elek-
tromobilität und digitale Dienstleistungen gehören heute ebenso selbstver-
ständlich zum Aufgabenfeld wie Fragen der Netzstabilität und der regionalen 
Krisenvorsorge.

Dabei ist vieles im Wandel – und gleichzeitig erstaunlich konstant geblieben. 
Denn trotz aller technischen Veränderungen ist die Grundidee bis heute die-
selbe: Versorgung aus der Region für die Region.

Gerade in Zeiten wachsender Unsicherheiten gewinnt dieser Gedanke wieder 
an Bedeutung. Energiepreise, Netzstabilität und die Diskussion über unab-
hängige Versorgung haben den Blick vieler Menschen auf kommunale Ver-
sorger verändert. Die VBB steht dabei beispielhaft für eine Entwicklung, die 
weit über Bordesholm hinaus Aufmerksamkeit erzeugt hat.

Besonders sichtbar wurde dies bereits im Jahr 2019. Damals gelang in 
Bordesholm ein Projekt, das bundesweit als Meilenstein der Energiewende 
wahrgenommen wurde. Für einen Test trennte sich Bordesholm vollständig 
vom europäischen Stromverbundnetz und wurde für kurze Zeit ausschließ-
lich über erneuerbare Energien versorgt. Unterstützt durch den Batteriespei-
cher konnte das Netz stabil betrieben werden – ohne dass die Bürger davon 
etwas bemerkten.

„Nichts ist passiert“ lautete damals die wohl treffendste Beschreibung des 
Tests. Genau darin lag seine besondere Bedeutung.

Der Batteriespeicher gilt bis heute als Herzstück dieser Entwicklung. Im Not-
fall kann er dazu beitragen, das Amt Bordesholm mit seinen rund 15.000 Ein-
wohnern weiter zu versorgen. Damit steht die Anlage nicht nur für moderne 
Energietechnik, sondern auch für ein wachsendes Bedürfnis nach regionaler 
Versorgungssicherheit.

Gleichzeitig zeigt sich der Wandel der VBB auch in vielen anderen Bereichen. 
Neben Strom und Gas gehören inzwischen Glasfaseranschlüsse und digi-
tale Angebote zum Alltag des Unternehmens. Der Ausbau moderner FTTH-
Glasfaseranschlüsse bis direkt in die Wohnungen von Mehrfamilienhäusern 
wurde in den vergangenen Jahren konsequent vorangetrieben. Für viele 
Haushalte bedeutet dies eine stabile und leistungsfähige digitale Infrastruk-
tur – ein wichtiger Standortfaktor für Arbeiten, Wohnen und Wirtschaft.

Auch neue Dienstleistungen verändern das Bild eines klassischen Versor-
gers. Mit der App „meineVBB“ werden Kunden inzwischen digital begleitet: 
Informationen zu Veranstaltungen, Zugriff auf Kundenportale, Hinweise zu 
Störungen oder die Suche nach E-Ladesäulen und Hotspots gehören heute 
selbstverständlich dazu.

Hinzu kommen Förderprogramme, mit denen die VBB seit Jahren Maßnah-
men zur Energieeinsparung und zum Klimaschutz unterstützt. Bereits seit 
den 1990er Jahren werden Bürgerinnen und Bürger beim Energiesparen be-
gleitet. Heute reichen die Angebote von Zuschüssen für Wärmepumpen bis 
hin zu Förderungen für Elektromobilität oder Batteriespeicheranlagen.

Dabei wird deutlich, wie stark sich die Rolle kommunaler Versorger verän-
dert hat. Es geht längst nicht mehr nur darum, Strom oder Gas bereitzustel-
len. Themen wie Digitalisierung, Klimaschutz, Netzausbau und intelligente 
Steuerung rücken immer stärker in den Mittelpunkt.

Zukunft braucht Vergangenheit



Dass dieser Weg auch bundesweit Anerkennung findet, zeigte die Auszeich-
nung mit dem Deutschen Solarpreis 2020. Gewürdigt wurden damit die 
innovativen Beiträge der VBB zur Nutzung erneuerbarer Energien und zur 
Entwicklung moderner Versorgungskonzepte.

Gleichzeitig bleibt die regionale Verwurzelung ein zentraler Bestandteil 
des Unternehmens. Das zeigte sich auch beim Tag der offenen Tür zum 
111-jährigen Jubiläum im April 2026. Hunderte Besucher nutzten die 
Gelegenheit, das Energie-Plus-Haus, den Batteriespeicher oder das Was-
serwerk kennenzulernen. Die große Resonanz machte deutlich, dass viele 
Menschen wissen möchten, wie ihre regionale Versorgung funktioniert – 
und wer dahintersteht.

Gerade darin liegt vielleicht die eigentliche Stärke kommunaler Unternehmen 
wie der VBB: Technik bleibt hier nicht anonym. Entscheidungen entstehen 
nicht irgendwo weit entfernt, sondern wirken unmittelbar auf die Region und 
ihre Menschen.

111 Jahre Versorgungsbetriebe Bordesholm stehen deshalb nicht nur für 
technische Entwicklung. Sie stehen auch für Kontinuität, Verantwortung und 
die Fähigkeit, neue Wege zu gehen, ohne die eigenen Wurzeln zu verlieren.

Oder anders formuliert: Zukunft braucht Vergangenheit.

Zitat, Frank Günther, Geschäftsführung VBB Bordesholm: „Mit Leidenschaft 
für Erneuerbare Energien habe ich in den vergangenen Jahren so manches 
Hindernis überwunden. Dennoch lasse ich mich nicht entmutigen und set-
ze mich weiterhin für eine sichere, günstige und zuverlässige Energie- und 
Wasserversorgung unserer Region ein – innovativ und im Interesse der 
Menschen vor Ort.“ 

Text/Foto: Manfred Christiansen

Am Samstag, den 6. Juni 2026, von 9.30 bis 12.00 Uhr findet das nächste 
Frauenfrühstück im Gemeindehaus (Dorfstraße 6 in 24582 Brügge) statt. 
Das Team der Frauenhilfe lädt Sie und Euch dazu herzlich ein! Gäste sind 
willkommen!

Dieses Mal wird beim Frauenfrühstück „Bingo“ gespielt – nicht klassisch, 
aber gesellig!

Wir bitten um Anmeldung unter Telefon: 04322 - 4014 im Kirchenbüro bis 
zum 4.6.2026. Die Kosten von 7 Euro pro Person werden am Vormittag ein-
gesammelt. 

Frauenfrühstück in St. Johannis Brügge

Kultureller Veranstaltungskalender 
für Bordesholm und Umgebung
Mai:

Sa.,	30.05.2026,	14.00 Uhr	 Naturerlebnismonat: Abenteuer 
			   Bodenkosmos, Anmeldung: vhs
So.,	31.05.2026,	15.00 Uhr 	 Vernissage „Farbige Vielfalt“ von 
			   Petra Schmidt im Wattenbeker 
			   Schalthaus, Reesdorfer Weg 4
So.,	31.05.2026,	17.00 Uhr 	 Konzert „Exulta filia Sion“ - Musik für 	
			   Mezzosopran und Theorbe
			   in der Klosterkirche Bordesholm 

Juni 

Fr.,	 05.06.2026,	16.00 Uhr	 Schützenumzug vom Blöcken zum 		
			   Amtsmannspark neben der Klosterkirche 	
			   Bordesholm  – zur „neuen Gerichts-Linde“
Sa.,	06.06.2026,	08.00 Uhr	 Schützenumzug – vom Bahnhof zur 		
			   Klosterkirche in Bordesholm
Sa.,	06.06.2026,	13.00 Uhr	 Vogelschießen auf der Vogelwiese 		
			   in Bordesholm
Sa.,	06.06.2026,	20.00 Uhr	 Langwedels erste Discofox-Party, 
			   Anmeldung: 
			   kultur-am-brahmsee@langwedel-sh.de 
So.,	07.06.2026,	11.00 Uhr 	 Tor zur Urzeit „Eider- oder Waldfilm“
So.,	07.06.2026,	10.00 Uhr	 Siedlungsflohmarkt in Wattenbek: 
			   Buchen-, Birken-, Holunderweg, 
			   Saalskamp, Jakob- Hinrichsweg und 	
			   Neuer Kamp 
So.,	07.06.2026,	11.00 Uhr	 Straßen- & Hofflohmarkt in Flintbek- 	
			   Voorde: Nachtkoppel, Effland, 
			   Mühlensteinweg und Hinterweg
Di.,	 09.06.2026,	18.30 Uhr	 Führung durch das Landesfunkhaus 		
			   des NDR, Anmeldung: vhs
Mi.,	10.06.2026,	17.00 Uhr	 Kochen über den Tellerrand, 
			   Anmeldung: vhs
Fr.,	 12.06.2026,	19.30 Uhr	 Lena Fink-Stoltenberg: 
			   Räucherkate Wattenbek, Dorfstr. 16
So.,	14.06.2026,	10.00 Uhr	 Garagenflohmarkt in der 
			   Finnenhaussiedlung in Bordesholm
So.,	14.06.2026,	12.00 Uhr	 Exkursion: Rundgang Hamburger 
			   Ehrenbürger, Anmeldung: vhs
So.,	14.06.2026,	17.00 Uhr 	 Chor- & Orchesterkonzert
			   „Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre“
Do.,	18.06.2026,	09.00 Uhr	 Bewerbungsunterlagen unter der Lupe, 
			   kostenfreie Einzelberatung für Frauen, 
			   Anmeldung: vhs
Mi.,	24.06.2026		  „Mach mit“ Sommerfest, 
			   Schalthaus Wattenbek

5

6



Feierabend mit Meeresrauschen, Wald-Duft und weitem Blick über die Ost-
see: Die Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein startet am Freitag, 29. Mai 
2026 das Naturgenussfestival 2026 – und damit eine der größten Outdoor-
Veranstaltungsreihen Schleswig-Holsteins. Der Auftakt findet in diesem Jahr 
an einem ganz besonderen Ort statt: im Stiftungsland Schwedeneck an der 
Steilküste zwischen Dänisch-Nienhof und Surendorf. Dort entsteht Schritt 
für Schritt ein naturnaher Küstenwald mit alten Bäumen, mehr Licht, mehr 
Leben und Platz für natürliche Prozesse. Zwischen Ostseewind, Vogelstim-
men und knorrigen Buchen geben die Stiftungsexpert*innen Hauke Drews, 
Jan Kumke und Maria Jung bei kurzen Spaziergängen spannende Einblicke 
in die Entwicklung dieses besonderen Lebensraums. Außerdem präsentiert 
sich die Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein mit einem Infostand vor 
Ort. Für den passenden Sundowner sorgt das Ciderwerk, Partner*in im Na-
turgenussfestival, mit regional produziertem Bio-Apfel-Cider. Wer mag, kann 
den Abend anschließend entspannt im Strandhaus Schwedeneck – dem neu-
em Partnerrestaurant des Naturgenussfestivals – ausklingen lassen.

Auftakt des Naturgenussfestivals 2026 – Afterwork-Walk mit Sundowner
Termin:	 Freitag, 29. Mai 2026
Uhrzeit:	 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Ort:	 Stiftungsland Schwedeneck, Parkplatz Strandstraße
	 24229 Dänisch-Nienhof/Schwedeneck

Von Juni bis September  laden über 100 Veranstaltungen im ganzen Land 
dazu ein, Schleswig-Holstein neu zu entdecken – Schritt für Schritt, Bis-
sen für Bissen. Gemeinsam mit Gastronomie, Landwirtschaft, regionalen 
Produzent*innen, Naturführer*innen und Kulturschaffenden verbindet das 
Naturgenussfestival Naturerlebnisse mit kulinarischem Genuss und Klima-
schutz. Das Programm reicht von Wanderungen durch Moore, Wälder, über 
Wiesen und Küstenlandschaften über Hofführungen, regionale Verkostun-
gen und Naturgenuss-Menüs bis hin zu Lesungen, Radtouren, Stricken & 
Sundowner oder Weinabenden auf der wilden Weide. Denn: Was Menschen 
kennenlernen und lieben, möchten sie auch bewahren. Alle Veranstaltungen 
und Anmeldungen unter: www.naturgenussfestival.de

Das längste Draußen-Date des Sommers beginnt: 
Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein startet 
Naturgenussfestival 2026 an der Ostseeküste

Ein Spaziergang unterm Blätterdach mit dem Meeresrauschen im Hintergrund. 
Das geht im Stiftungsland Schwedeneck hervorragend.

Am 14.05.2026 fanden die Tischtennis-Vereinsmeisterschaften im Doppel beim 
Brügger SV statt. 7 Doppel traten im Modus „Jeder gegen Jeden“ an um die neu-
en Vereinsmeister zu ermitteln. Nach vielen engen und spannenden Spielen fiel 
die Entscheidung tatsächlich erst mit dem letzten Spiel. 3 Doppel hatten am Ende 
jeweils 5:1 Siege erzielt, so dass das Satzverhältnis über die endgültige Reihen-
folge entscheiden musste. Hier hatten Burghard Dohm und Ingo Römer die Nase 
vorn und sind somit neue TT-Doppel Vereinsmeister, vor Claus-Peter Weigand 
und Christian Bahr, dritte wurden Christine Conrad und Thomas Heinrichs.

Die Tischtennisabteilung sucht weiter Spielerinnen und Spieler, die Leistungs-
stärke ist egal, auch Anfänger sind jederzeit willkommen. Training ist regel-
mäßig jeden Montag ab 20.00 Uhr in der Brügger Sporthalle, auch in den Fe-
rien. Nähere Informationen gibt es auf der Homepage oder beim Spartenleiter.

Brügger SV - Tischtennis

Dachdecker / Maler bieten 
kl. Dachreparaturen, Boden-
belege, Tapezieren, Fassaden, 
Gehwegreinigung u. Gartenar-
beiten an. Mobil 0173 4040401

Hanna-Maria Schlichte
Eichenweg 6
24582 Mühbrook
IBAN: DE11 2139 0008 0002 0342 71



Wir hoffen alle, dass nun endlich der Sommer naht. Nicht nur deswegen 
bastelt Rowenna vom Bordesholmer Kinder- und Jugendtreff bei uns in 
der Bücherei jetzt im Juni bunte Wasserspielzeuge, die sich voller Wasser 
saugen und sich dann prima werfen lassen. Termin ist am Dienstag, 2. Juni 
2026 um 16.15 Uhr. 

 

Auch Susanne Tertel ist wieder zum Vorlesen da: Sie liest gern vor, was die 
Kinder mögen und aussuchen und macht genauso gern eigene Vorschläge. 
Immer montags um 15.30 Uhr in der Kinderbuchabteilung. Wir freuen uns 
auf viele interessierte Gäste! 

Ihr und euer Büchereiteam

Basteln und Vorlesen im Juni in der
Gemeindebücherei Bordesholm

Auf den Straßen im Amt Bordesholm begegnen sich täglich viele Menschen 
– zu Fuß, auf dem Fahrrad oder im Auto. Damit alle sicher ans Ziel kommen, 
ist gegenseitige Rücksicht besonders wichtig. 

Verkehrsregeln sind dabei keine bloßen Vorschriften, sondern dienen dem 
Schutz aller. Anhand markanter Punkte in Bordesholm möchten wir wichtige 
Regeln wieder in Erinnerung rufen. Einiges in der Straßenverkehrsordnung 
wurden in den vergangenen Jahren auch geändert.

Beispiel Bedarfsampel Bahnhofstraße
Eine solche Bedarfsampel ist dazu da, 
dass Fußgängerinnen und Fußgänger 
die Straße sicher überqueren können. 
Sowohl Autos als auch Fahrräder müs-
sen dementsprechend bei ROT davor 
anhalten und Platz lassen für diejeni-
gen, die die Straße überqueren. 

Radfahrerinnen und Radfahrer dürfen 
grundsätzlich nebeneinander fahren, 
solange genug Platz da ist. Wenn ande-
re Verkehrsteilnehmer behindert wer-
den, müssen sie hintereinander fahren.  

Text & Foto: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Verkehrs ABC – Teil 3/7

Am Samstag 30.05.2026 von 10.00 – 12.00 Uhr sind die Reparierer wieder 
für Sie da! Sie finden uns in der Wildhofstr. 17, im Hof des Dorfladens. Wie-
der wird sich unser engagiertes Team um Ihre Problemfälle kümmern und 
versuchen, eine Lösung zu finden!

Nicht reparieren können wir Kaffeeautomaten, benzingetriebene Maschinen 
und Fahrräder. Auch nehmen wir keine Aufträge von gewerblichen Betrieben 
an. Wegen des großen Andrangs können wir in der Regel nur ein Gerät pro 
Kunde annehmen.

Eine herzliche Bitte: Rinigen Sie die Geräte bitte, ehe Sie sie zu uns brin-
gen! In letzter Zeit erhielten wir mehrfach unangenehm verschmutzte Geräte 
(Staubsauger, Rasenmäher u.ä.). Da macht das Reparieren dann nicht wirk-
lich Freude... Danke!

Gerne schauen Sie auch auf unsere Hompage DieReparierer.com, schreiben 
eine Mail an Die-Reparierer-23@freenet.de. Sie erreichen uns auch telefo-
nisch unter 04347 - 73 83 61 9, wo Sie auf dem AB eine Nachricht hinterlas-
sen können. Wir rufen zuverlässig zurück!

Die Reparierer im Mai 

Die Kirchengemeinde St. Johannnis Brügge lädt herzlich zu einem In-
foabend zum Thema Demenz ein. Dieser ist am Mittwoch, den 10. Juni 
2026, von 18.00 bis 19.00 Uhr in der St. Johannis Kirche Brügge, mit 
Möglichkeit zum Austausch. Als Referenten begrüßen wir Herrn Norbert 
Schmelzer, der uns rund um die Demenz informiert und für Fragen zur 
Verfügung steht.

Einladung zum Infoabend „Demenz“



Trauer-Anzeigen

Ihre Knut & Karena Schröder

Kätnerskamp 23  |  24220 Flintbek 
info@bestattungen-schroeder.de 
www.bestattungen-schroeder.de

Wir sind für Sie da.  
Tel.  043 4 7. 90  43  99 0



Erd-, Feuer-, Seebestattungen
Beratung · Vorsorge · Grabdenkmale

Kieler Straße 26 
24582 Bordesholm 
Tel. 0 43 22 - 42 29

Geprüfter Bestatter

Besuchen Sie auch 

unsere neue Homepage

www.bestattungshaus- 

kuttenkeuler.de

Fachgeprüfter Bestatter | Regine Kramer-Walter

... eigene Trauerhalle
                  und Abschiedsräume

Mühlenredder 16 • 24582 Bordesholm
www.bestattungsinstitut-kramer.de

[0 43 22] 69 15 69

Christuskirche Bordesholm

Sa.,	 30.05.,	 17.00 Uhr	 Thomaskirche Schulensee Nord-Regio-Gottesdienst
			   „Holy Aperoli“ - Einführungsgottesdienst
			   von Pastorin Nadine Ritter, Pröpstin Simone 
			   Pottmann und Pastorin Nadine Ritter
Mi.,	 03.06.,	 09.30 Uhr	 Frauenfrühstück

Kath. Kirche St. Marien, Bordesholm

Do.,	 28.05.,	 09.00 Uhr 	 Heilige Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Do.,	 28.05.,	 15.30 Uhr 	 ökum. Senioren in der Ev. Kirche Flintbek
			   Thema: Der Garnisonsfriedhof in Rendsburg
Sa.,	 30.05.,	 09.00 Uhr 	 Friedhofsaktion rund um Kirche und 		
			   Friedhof – alle Gemeindemitglieder sind 		
			   herzlich eingeladen
So.,	 31.05., 10.45 Uhr 	 Heilige Messe, anschl. 12.00 Uhr Gemeindekonferenz
Di.,	 02.06.,	 16.30 Uhr 	 Jugendrotkreuz (Kinder/Jugendliche ab 6 J.)

Gemeindemitglieder aus Flintbek sind herzlich zu den Gottesdiensten in Bor-
desholm eingeladen. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich gerne 
an die Pastoralreferentin Martina Jarck wenden, T.: 04347-7386017.

Klosterkirche Bordesholm

Mi.,	 27.05.,	 09.00 Uhr	 Bibelfrühstück mit Pastorin Stefanie Kämpf, HdK
Mi.,	 27.05.,	 18.30 Uhr	 Gesänge aus Taizé, Russische Kapelle
Sa.,	 30.05.,	 17.00 Uhr	 Regionalgottesdienst - zur Einführung von 		
			   Pastorin Ritter in der Thomaskirche der 		
			   Kirchengemeinde Schulensee, 
			   Pröpstin Simone Pottmann 
So.,	 31.05.,	 17.00 Uhr	 Frühjahrskonzert „Exulta filia Sion“ – Musik 	
			   für Mezzosopran und Theorbe, Anne-Beke Sontag, 
			   Tobias Tietze, Karten im Vorverkauf u. Abendkasse, 
			   Eintritt für Schüler/Studenten frei Schüler/Studenten 	
			   mit Nachweis frei, Klosterkirche
Mo.,	01.06.,	 18.00 Uhr	 Ökumenisches Friedensgebet, Kaminzi., HdK
Mi.,	 03.06.,	 17.00 Uhr	 Orgelmusik „Klangfarben“, G. Brand, Eintritt frei
Mi.,	 03.06.,	 18.30 Uhr	 Gesänge aus Taizé, Russische Kapelle

St. Johannis Brügge

Fr.,	 29.05.,	 18.00 Uhr	 Paul-Gerhardt-Abend mit Rezitationen mit 		
			   Stefan Heckel in der St. Johannis Kirche

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek

Sa.,	 30.05.,	 17.00 Uhr 	 Regionalgottesdienst der Eiderregion in Schulensee 
			   mit der Einführung von Pastorin Ritter „Holy Aperoli“,
			   Pröpstin Pottmann und Pastorin Ritter

Neuapostolische Kirche, Gemeinden Bordesholm und Flintbek

Gottesdienstzeiten: sonntags 10.00 Uhr, mittwochs 19.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten



Kontowechsel?

Kinderleicht! �� 
B�r�e�h���

Kostenloser Kontowechsel ohne Aufwand!

Sichern Sie sich Ihr Girokonto ab 5,90 € pro 
Monat. Ob online oder mit Ihrem persönlichen 
Ansprechpartner vor Ort. Wir erledigen den 
Kontowechsel bequem für Sie.

Weitere Informationen fi nden Sie
durch scannen des QR-Codes:

04321 9321 0

info@meine-vrbank.de
VR Bank

zwischen den Meeren

ab 

5,90€
pro Monat -

Jetzt kostenfrei 

wechseln!

EINLADUNG
Die Basketball-Sparte des TSV-Wattenbek sucht nach neuen 14-, 15-jährigen 
Basketballspieler/innen. Alle interessierten sind herzlich eingeladen, einmal 
beim Probetraining vorbeizuschauen. 

Die Anfänger sind bei uns genauso willkommen wie Spieler mit Vereinser-
fahrung. 

Wir trainieren am:
• Montag von 18.30-20.00 Uhr in der Lindenschule (Sporthalle 2)
• Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr in der HBS (Sporthalle, Eingang 2)
• Samstag von 10.30 bis 12.00 Uhr in der Lindenschule (Sporthalle 2)

Wir freuen uns auf euch!

Für weitere Rückfragen steht unser 
Trainer gerne zur Verfügung:

Romuald Grzunka, 
Tel. 04322-691880
E-Mail: romalex@t-online.de
www.tsvwattenbek.de

Die nächste Bordesholmer Rundschau erscheint am Mittwoch, 03. Juni 2026.


